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2014 neigt sich dem Ende zu.        Das Jahr ist

wieder einmal schnell vergangen – die Zeit

rennt. Nun stehen wir kurz vor den besinnlichen

Weihnachtsfeiertagen und sehr bald feiern wir in das

kommende Jahr. 

Lieber Thomas Munko, 

im Namen aller Mitglieder möchte ich mich recht

herzlich für Deine Arbeit als Interimspräsident bedan-

ken. Auch ohne Vizepräsident hast Du Tolles voll-

bracht und viel Zeit und Arbeit in das Amt investiert,

die Mitglieder haben Dir dafür das Vertrauen in Dres-

den ausgesprochen und das einstimmig – ein größeres

Lob gibt es wohl kaum. Nun hast Du in Florian 

Weidenbach endlich die Verstärkung bekommen, die

Dich in Deinem Tatendrang unterstützt. Also noch

einmal herzlichen Dank an Dich. 

Die Redaktion von Le Concierge wünscht Euch viel

Spaß beim Lesen, besinnliche und geruhsame Weih -

nachtsfeiertage im Kreis Eurer Familien und einen 

guten Start in das neue Jahr.

Vive les Clefs d’Dor

Euer Ralf Schütz / Redaktion Le Concierge
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IEBE KOLLEGINNEN, LIEBE KOLLEGEN

UND FREUNDE DER VEREINIGUNG.

Im Namen aller Mitglieder möchte ich mich

ganz herzlich bei Steffen Wolf und seinem Team für

die großartige Ausrichtung unserer 32. Tagung be -

danken. Danke für die vielen Stun-

den der Planung, die Ihr investiert

habt. Danke für herzliche Betreuung

während der Tagung, ganz be-

sonders unseren internationalen

Gästen und Freunden gegenüber.

Danke für Eure Aufmerksamkeit,

selbst die kleinsten Details nicht un-

beachtet zu lassen. Danke für Eure

Freundschaft – Ihr seid großartig !

Lieber Florian, herzlich willkommen

im Vorstand! Wir freuen uns sehr, Dich an unserer

Seite zu wissen und gemeinsam mit Dir als Vizepräsi-

dent unsere Vereinigung weiter nach vorne zu bringen.

Unsere Tagung in Dresden hat gezeigt, dass wir die Zu-

kunft der Vereinigung jetzt gemeinsam schreiben und

unsere Philosophie in die nächste Generation tragen.

Als gemeinschaftlich denkende und qualitätsorien-

tierte Be rufs ver einigung, die in ihrem täglichen Tun

wie selbstverständlich Nachhaltigkeit übt, muss die

Gästebetreuung und die Weiterbildung immer im

Mittelpunkt stehen. Damit stellen wir die Weichen für

die Zukunft der Goldenen Schlüssel Deutschland und

können dann eines Tages unsere Logen im besten Zu-

stand weitergeben. 

So here’s to the Crazy Ones: An all

diejenigen unter uns, die neue Ideen

umsetzen, Dinge mit anderen Augen

betrachten, Tatsachen hinterfragen

und sich niemals mit dem Status

Quo zufrieden geben, um attraktiv

und relevant zu bleiben zu dürfen

für die Gäste unserer Hotels. Danke

für Euer unermüdliches Engage-

ment !    

Herzlichst,

Euer Thomas Munko

Präsident 

Die Goldenen Schlüssel Deutschland

Die 
Seite
des

Präsidenten

»Du kannst Dein Leben nicht verlängern, noch verbreitern, nur vertiefen«  – Gorch Fock –

Gäste oder Gruppen zur Besichtigung

offen. Außerdem gibt es eine grandiose

Dachterrasse mit einem weitem Blick

über die Innenstadt. Einige Kollegen

nutzten den Service des Firmen -

verkaufes und verließen die Besichti -

gung mit einer neuen Brille.

Im Anschluß begaben sich die teilneh-

menden Concierges auf eine kurze

Führung durch Prenzlauer Berg. Ge-

führt von Jean-Pierre Andreae,

Premium Guide Berlin an sich ein gebürtiger Bayer

und seit 24 Jahren in Berlin, davon 14 Jahre im Kiez

wohnhaft, begab man sich auf Spurensuche im über -

regional gern sogenannten Trend- und Szenebezirk.

Quintessenz der Aus führungen des Guides war, dass

sich der einstige Szenebezirk längst zu einem etablierten

hochpreisigen innerstädtischen Wohnquartier weiter-

entwickelt hat. Auf Grund der Konflikte zwischen ehe-

maliger Szene und Zuzüglern hauptsächlich aus dem

Westen der Republik z.B. in Form von Klagen wegen

Lärmbelästigung, die leider allzu oft im Sinne der Klä-

ger entschieden wurden, wurde ein Großteil der Klubs

verdrängt. Stationen des Rundgangs, der an der ehe-

maligen Bötzow brauerei begann, waren der Wasser-

turm, der Judengang am Kollwitzplatz und die Syna -

goge an der Rykestraße. In Anbetracht des just zu Tour

Beginnes einsetzenden Dauerregens war es allen Teil-

nehmern mehr als willkommen, dass Jean-Pierre 

Andreae in seine Wohnung im Winskiez zu einem

spritzigen Glas Cremant eingeladen hatte, um dort die

historische Entwicklung des Bezirks nachzuzeichnen. ■

Joachim Lenk und Jean-Pierre Andreae 

In den Räumen einer

alten Backfabrik im

Prenz lauer Berg gele-

gen, konnten wir einen

guten Eindruck gewinnen, wie eine heraus -

ragende Idee umgesetzt werden kann und welt-

weit zum Kult wird. Bei den Brillengestellen von IC!

Berlin handelt es sich um schraubenlose Brillen, die

praktisch nicht zerbrechen können. Durch die

Produktion führte uns Janina Fiedler und so erfuhren

wir, dass alle Brillen ausschließlich in Berlin herge-

stellt werden. Viele Stars tragen mittlerweile diese

Marke – die Firmenräume stehen jederzeit für einzelne
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Concierge-Akademie
Hans-Muderlak-

Im Rahmen der 
Hans-Muderlack-Concierge-
Akademie besichtigten wir 

die Firmenräume der 
Brillenmanufaktur IC! Berlin



DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL

LE CONCIERGE 3/2014 7      6 LE CONCIERGE 3/2014

DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL

„Brücken bauen, Werte leben.“
32. Nationale Tagung der Goldenen Schlüssel in Dresden.
Von Katharina Protz sowie Barbara Breuer-Fernandez
und Malte Masuth. Fotos von Sabine Dennert

m Donnerstag den 28. August wurde die 

32. Nationale Tagung mit dem Meeting

des Vorstandes und der Sektionsleiter sowie

der Begrüßung der Pressevertreter im Hotel Bülow

Palais eröffnet. Für alle anderen Tagungsteilnehmer

ging es nach der Anreise am Abend auf zur exklusiven

Besichtigung der Frauenkirche. An diesem überra-

schend sonnigen Abend trafen wir uns zunächst auf

dem Neumarkt direkt vorm Lutherdenkmal. Es war ein

freudiges Wiedersehn bzw. für manche ein erstes Ken-

nenlernen. In der Frauen kirche hatten wir die Mög-

lichkeit, die beeindruckende Architektur und die

32.Nationale
Tagung
Nationale
Tagung

Dresden, 28. bis 31. August 2014

❯
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am kurfürstlichen Stallhof und am Fürstenzug einem

100 Meter langen Porzellankachelbild, welches die

ehemals herrschenden Fürsten von Dresden zeigt. In

der Semperoper besichtigten wir den großen Saal und

erfuhren vieles über den Neuaufbau, die künstlerische

Gestaltung und über das Programm von damals und

heute. Im Anschluss besuchten wir das Residenz-

schloss mit dem Grünen Gewölbe. Hier sind zahlrei-

che Kostbarkeiten der Fürsten von Dresden ausge-

stellt: Waffen, Rüstungen, sowie veredelte Alltags -

gegenstände und Gemälde können bestaunt werden.

Am Ende dieses Vormittags ging es weiter mit Bussen

in die Sächsische Schweiz. Im Parkhotel Bad

Schan dau, welches direkt an der Elbe gelegen ist,

stärkten wir uns mit einem schmackhaften Lunchbuf-

fet, bevor wir die Bastei besuchten. Von mehreren klei-

nen Plattformen und Brücken zwischen der Felsforma-

tion aus Sandstein, die ca. 200 Meter über der Elbe ge-

legen sind, konnten wir den fantastischen Blick ins

Elbtal genießen. Danach ging es weiter nach Pillnitz,

wo wir ein altes Dampfschiff zur Rückfahrt nach Dres-

den bestiegen. Zurück in der Stadt ging es gleich weiter

zur Gläsernen Manufaktur von Volkswagen. 

Am Abend waren wir im rustikalen Restaurant 

Pulverturm zu Gast. Bei mittelalterlicher Live-Musik

und Leckereien aus der regionalen Küche ließen wir

den Tag ausklingen.

m frühen Samstagmorgen starteten wir mit der

Generalversammlung im Kempinski Hotel 

Taschenbergpalais in den Tag. Auf der Tagesord-

nung standen zunächst die Berichte der Sektionen,

welche in kurzen Präsentationen durch die jeweiligen

Sektionsleiter vorgetragen wurden. Der Bericht des

Schatzmeisters sowie die Präsentation des Marketing-

plans und des neuen Brand Style Guide folgte. Ebenso

sahen wir zum ersten Mal unsere neue Website, die

bald online gehen und die veraltete ersetzten wird. Im

Gegensatz zu den vergangen Tagungen, hatten wir die-

ses Mal die Möglichkeit, in den Pausen mit unseren

Freunden und Partnern ins Gespräch zu kommen. Im

Foyer stellten sich unter anderem Aigner, Porsche

Design und Lufthansa vor. Nach dem Lunch unter

freien Himmel im Innenhof gingen wir die Wahl des

Vorstands an. In einem schnellen und eindeutigen

Wahldurchgang wurden Joachim Lenk als Revisor

und Hans J. Benkwitz als Schatzmeister in ihren Äm-

tern bestätigt. Endlich offiziell ins Amt des Präsidenten

wurde Thomas Munko gewählt. Als Vizepräsident fiel

die Wahl auf Florian Weidenbach. Ein weiteres

Highlight und ein echter „Gänsehautmoment“ war der

Ausblick auf den internationalen Kongress. Gemein-

sam sahen wir uns noch einmal den sehr gelungen

deutschen Beitrag an. Ich glaube, wir alle fiebern mit

Stolz und Vorfreude Berlin 2017 entgegen. Im Hin-

blick auf dieses Ziel hatten wir das Vergnügen, an 

einem Workshop von 

Gerhard Fuchs teilzu-

nehmen. Gerhard Fuchs

vermittelte uns sehr an-

schaulich wie man seine

Ziele kennenlernt und er-

reichen kann.

Im Anschluss an die Ta-

gung ging es kurz zurück in

die Hotels, wo wir uns alle

für den Gala-Abend im

Hilton Hotel in Schale

warfen. Nach dem Emp-

fang im Foyer ging es zum

Dinner in den festlich de-

korierten Saal. Durch die

bunte Sitzordnung ergab

kunstvolle Gestaltung von Altar und Kuppeldecke auf

uns wirken zu lassen. Musikalisch begleitet wurde un-

ser Besuch von Samuel Kummer, dem Organisten der

Frauenkirche. In diesem feierlichen Rahmen gedach-

ten wir unsere verstorbenen Mitglieder in aller Stille

und entzündeten eine Kerze. Nach diesem emotiona-

len Auftakt vor großartiger Kulisse trafen wir uns im

Hotel Innside by Melia zum Get-together. Wir wur-

den zunächst von Thomas Munko und Steffen

Wolf in Dresden willkommen geheißen. Dann be-

grüßte uns Andreas Lämmel, Präsident des Landes-

tourismusverbandes Sachsen. Das Flying Buffet im

Innenhof des Hotels bot allen Anwesenden viel Zeit für

zahlreiche nette Gespräche. An dieser Stelle möchte

ich hervorheben, dass ich als neues Mitglied sehr herz-

lich aufgenommen wurde. Ich habe mich sofort sehr

wohl gefühlt. Am späten Abend dieses langen Tages

ging es für einige von uns noch in die Twist Bar, die

im obersten Stock des Hotels gelegen, einen tollen

Blick auf die Kuppel der Frauenkirche bietet.

Am nächsten Morgen trafen wir uns zum Dresden Tag

in den Hotels. In kleinen Gruppen samt Stadtführer

machten wir uns auf zur Semperoper. Vorbei ging es
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Schlüsselverleihung beim Gala-Abend 

im Hilton Dresden

ach langer Vorfreude auf unsere erste natio-

nale Tagung ging es am Donnerstag morgen,

um 5.45 Uhr endlich mit dem Zug von Düs-

seldorf in Richtung Dresden los. Die 7-stündige Fahrt

bewältigt, erreichten wir das Innside Melia Hotel

um circa 13.30 Uhr. Wir wurden sehr freundlich be-

grüßt und der Check-In verlief reibungslos. Auf den

geschmackvollen und modernen Zimmern, erwartete

uns bereits ein Willkommensbrief und auch schon die

ersten schönen Gastgeschenke. Nachdem wir uns

frisch gemacht und kurz ausgeruht hatten, haben wir

uns mit unserem Düsseldorfer Kollegen Marco Per-

kuhn zum verspäteten Lunch im Hotelinnenhof ge-

troffen. Gestärkt ging es zur ersten Stadtbesichtigung

auf eigene Faust. Wir waren gleich begeistert von der

Dresdener Innenstadt. Um 18.15 Uhr stand mit dem

Besuch der Dresdener Frauenkirche der erste offi-

zielle Programmpunkt an. Nach Steffen Wolfs ein-

leitenden Worten und seiner rührenden Geschichte,

gedachten wir den verstorbenen Kollegen. Die Kirche

und das kurze Vorspiel des Organisten, Samuel Kum-

mer, waren sehr beeindruckend und ein tolles Erleb-

nis. Von der Frauenkirche sind wir zusammen zum

abendlichen Empfang im Innside Hotel gelaufen.

Nach der Begrüßung durch den General Manager des

Hotels sowie Steffen Wolf und durch unseren noch In-

terims-Präsidenten Thomas Munko durften wir so-

wohl den Champagner als auch die kulinarischen Köst-

lichkeiten genießen. Bereits während des Essens und

auch im weiteren Verlauf des Abends, lernten wir viele

sehr nette neue Kollegen aus den anderen Hotels ken-

nen und es gab einen regen Austausch an Visitenkar-

ten. Es haben sich viele interssante Gespräche ergeben

und der Abend endete erst nach Mitternacht mit guten

Cocktails an der Hotelbar.

Am nächsten Morgen wurden wir um 8.30 Uhr von un-

serer Stadtführerin in der Hotellobby abgeholt und ein

weiteres Dresden Highlight wurde besichtigt: Die Sem-

peroper. Nur für uns wurde der Opernsaal für eine

Viertelstunde geöffnet und es war eine atemberau-

bende Erfahrung. Weiter ging es zum Dresdener Re-

sidenzschloss, wo wir schon erwartet wurden. Die

Führung durch das Museum war außergewöhnlich,

nur leider war die Zeit ein wenig knapp, um die Aus-

stellungsstücke näher zu betrachten. Mit drei Bussen

sind wir Richtung Sächsische Schweiz gefahren.

Dort stand ein Zwischenstopp zum Lunch im Park -

hotel in Bad Schandau an. Gestärkt und nach kurzer

Busfahrt erreichten wir im Anschluss den Parkplatz

zum Aussichtspunkt der Bastei. Der Rundumblick auf

das vor uns liegende Tal der Elbe und die verschieden-

sten Sandsteinformationen waren wiederum atem -

beraubend – welch ein schönes Naturschauspiel. Nach

erneuter kurzer Busfahrt erreichten wir den Bootsan -

leger in Pillnitz. Leider wurden wir hier von einem kur-

zen starken Schauer überrascht, doch auch darauf war

Steffen und sein Team vorbereitet und es wurden 

sofort Regenschirme verteilt. Auf dem Dampfschiff

konnten wir durchschnaufen und die wunderschöne

Von Barbara Breuer-Fernandez 
und Malte Masuth / Hotel Breiden -
bacher Hof, Düsseldorf 

sich die Möglichkeit, die geladenen Sponsoren besser

kennenzulernen und den einen oder anderen Kontakt

zu knüpfen. Steffen Wolf und sein Team hatten außer-

dem ein abwechslungsreiches Programm mit kleinen

Darbietungen zwischen den Gängen für diesen Abend

zusammengestellt. Ein Höhepunkt des Abends war

mitunter die Ziehung des Andy Pongco Award-

Kandidaten. Das Los entschied, dass Alexander Hoh-

mann aus dem The Ritz Carlton Berlin für

Deutsch  land 2015 in Argentinien antritt. Wir alle drü-

cken ihm jetzt schon die Daumen und wünschen ihm

alles Gute. Wir beschlossen den Abend bei guter Live-

Musik, netten Gesprächen und einigen Drinks.

Am nächsten Morgen hieß es dann Abschied nehmen

von der bezaubernden Stadt Dresden, von geschätzten

Kollegen und vor allem von guten Freunden. Ich

möchte mich an dieser Stelle noch einmal im Namen

aller, die mit dabei waren, bei Steffen Wolf, seinem

Team und allen Mitwirkenden von Herzen bedanken.

Ihr wart tolle Gastgeber und habt uns unvergessliche

Tage beschert. Ich bin mir sicher, dass die Brücken die

gebaut wurden, noch lange bestehen und uns immer

verbinden.   ■

Katharina Protz  

32.Nationale 
Tagung

Gemeinsamer Ausf lug 

in die Sächsische 

Schweiz am Freitag 

und Gala-Abend am 

Samstag

Steffen Wolf und die 

Sektion Sachsen/

Thüringen wussten 

zu begeistern
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Hans-Muderlak-Concierge-

Akademie zu besprechen. Es gibt

gute Ansätze, die es nun gilt umzu-

setzen.

Im Anschluß nutzen wir die Gele-

genheit viel Wissenswertes über den

flüssigen Sonnenschein zu erfahren

und diesen auch zu verkosten.

Whisky ist  immer mehr der Inbegriff

von Genuss geworden, rundete un-

sere erste Sektionsitzung nach unse-

rer Tagung ab. In der im Herzen der

Stadt gelegenen Whisky & Genuss-

Lounge wurden wir mit viel Herz-

blut und lecker Pröbchen in das

Reich dieses herrlichen Tröpfchens

entführt. Kein Wunder, wir verab-

schiedeten uns sehr beseelt und spät

am Abend. Gleich am folgenden Tag

und sehr entspannt hatten wir die

Gelegenheit im Vestibül der Semper -

 oper Neues und Wissenswertes

über die jüngst begonnene Spielzeit

zu erfahren. Die Chefdramaturgin der Hauses sowie

Vertreter der Sparten Ballett und Staatskapelle gaben

uns interessante News, was sich auf der Bühne ereig-

nen wird, wenn es heißt „Vorhang auf“. Diese Koopera-

tion zwischen den Goldenen Schlüsseln Deutsch-

land und der Semperoper zeigt auch, wie wichtig wir

als Partner eines der führenden Opernhäuser Europas

geworden sind. Es ist eine Chance für uns, für unseren

täglichen Job mit unseren Gästen und auch für unsere

jungen Kollegen in den Hotels, wenn wir mit der Con-

cierge-Akademie wieder kommen werden.   ■

Soweit die News aus Dresden.

Bis bald. Euer Steffen Wolf

DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL

Daher traf sich die Sektion

Sachsen /Thüringen am

6. Oktober 2014 im Grand -

hotel Taschenberg Palais

Kempinski Dresden um

auch darüber zu sprechen,

was bei der Vorbereitung

und Organisation von zu -

künf tigen Veranstaltungen anders und auch besser

gemacht werden kann, um allen Beteiligten die Sache

etwas leichter zu machen. Sicherlich gab es viel

Positives zu resümieren aber auch einige Hinweise, die

wir gern mit unseren Hamburger Freunden und dem

Vorstand teilen möchten. Dazu werden wir uns sicher-

lich bald an einen Tisch setzen. Wir nutzten in unserer

Sitzung auch die Möglichkeit, über zukünftige

Projekte, insbesondere die bessere Umsetzung der
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Sektion 
Sachsen/
Thüringen

Nach der
Tagung ist
immer auch 
vor einer
Tagung …
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ihn dabei tatkräftig unterstützen. Hans J. Benkwitz

wurde als Schatzmeister und Joachim Lenk als Revi-

sor wiedergewählt bzw. in ihrem Amt bestätigt. Somit

ist das Präsidium wieder vollständig. Das Training mit

Gerhard Fuchs (Geschäftsführer Die Marketing-

füchse) war der krönende Abschluss eines sehr aufre-

genden Tages mit vielen Denkanstössen und positivem

Spirit für die gemeinsame Zukunft. Um 19 Uhr war

zum Champagnerempfang im Hilton Hotel geladen

und somit konnte der Galaabend beginnen. Rück -

blickend war der Abend mehr als gelungen: Das Essen

war gut, die immer wieder abwechselnde Unterhaltung

war amüsant und gelungen und zu später Stunde

wurde auch noch das Tanzbein geschwungen. Ein har-

ter Kern ist nach der eigentlichen Gala noch in einen

Dresdener Club dem Pier 15 weitergezogen. Hier war

unser „Smoking-mit-Fliege-Outfit“ bei den anderen

Gästen leider nicht wirklich willkommen, aber wir ha-

ben uns nicht beirren lassen und den Abend in vollen

Zügen genossen.

Nach einer kurzen Nacht haben wir uns am ausgiebi-

gen Brunch im Swiss Hotel erfreut und dann hieß es

nach dreieinhalb unvergesslichen Tagen leider schon

wieder Abschied nehmen. Zum Abschluss möchten wir

uns für diesen großartigen Kongress, vor allem bei

Steffen und seiner Sektion Sachsen/Thüringen, bedan-

ken. Es war alles hervorragend organisiert, uns wurde

die Stadt Dresden und das Umland ein Stück näher ge-

bracht, wir haben schöne Lokalitäten besucht und aus-

nahmslos nette Kolleginnen und Kollegen kennen und

schätzen gelernt. Ihr lebt wirklich den Gedanken,

Gäste zu begeistern und wir können Euch versichern,

dass es mehr als gelungen ist. Halt ganz wie unser

neues Motto: „Tailor Made Memories“.   ■

Landschaft entlang des Elbufers genießen. Wieder in

Dresden chauffierten uns die Busse zur Gläsernen

Manufaktur von Volkswagen. Dort erwartete uns

ein Champagnerempfang und wir durften die zwei

Phaeton Limousinen und einen Touareg unter fach-

männischer Anleitung erkunden. Nach schnellem

„Fresh-up“ im Hotel, wo uns schon wieder großartige

Geschenküberraschungen erwarteten, haben wir im

sehr authentischen Restaurant Pulverturm diniert.

Das Essen war deftig und nach einem langen Tag ge-

nau das Richtige. Auch der Zauberer, der später an die

verschiedenen Tische gekommen ist, war hervorran-

gend und sehr amüsant. Dank Steffens Empfehlung

sind wir mit einer ca. 10-köpfigen Gruppe noch in die

Champagner Lounge auf einen Absacker weitergezo-

gen. Mit Livemusik und guten Drinks ließen wir den

Abend ausklingen.

amstagmorgen stand ab 8.30 Uhr die Generalver-

sammlung an: Die einzelnen Sektionen stellten

sich und ihre Ergebnisse der letzten zwei Jahre vor. Es

wurde über die Zukunft unserer bestimmt großartigen

neuen Internetseite gesprochen und auch über unsere

Präsenz in den Social Medias. In der Kaffeepause hat-

ten wir die Möglichkeit einige unserer Sponsoren bes-

ser kennenzulernen und uns vorzustellen. Weil auch

das Wetter mitspielte, durften wir den Lunch im wun-

derschönen Innenhof des Hotel Taschenbergpalais

Kempinski genießen. Nach der kurzen Mittagspause

wurde der Vorstand neu gewählt und wir freuen uns

sehr, dass Thomas Munko uns und unsere Anliegen

als neuer Präsident vertritt. Unser neu gewählter Vize-

Präsident, Florian Weidenbach aus München wird
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Als führendes

Opern haus Europas

ist die Semperoper

in Dresden 

Partner der

Goldenen Schlüssel

Deutschland

Bei Bier und 

deftigem Essen im

Restaurant Pulver -

turm
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sik, so daß Personal nur über ein eigenes Lampensys-

tem in den Fluren kontaktiert werden konnte. Rech-

nungen wurden beispielsweise zwischen Restaurant

und Rezeption per Rohrpost befördert und Buchungen

für Restaurants oder Theaterkarten wurden vom Con-

cierge in einwandfreier Uniform persönlich bestätigt

oder abgesagt. Ohne mein schwarzes Notizbuch mit al-

len Adressen und Telefonnummern und die Unterstüt-

zung der Kollegen der Goldenen Schlüssel wäre ich

damals aufgeschmissen gewesen.   ■

Ja, so war das in der guten alten Zeit …

Euer Ralf Räther
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Tempora Mutantur Et Nos In Illis … Zu Beginn meiner Concierge-Laufbahn im
Jahr 2000 war im Vergleich zu heute noch vieles antiquiert. Von André Höftmann

ollten Flüge gebucht oder Theaterkarten be-

stellt werden, dann waren langjährige persön-

liche Beziehungen zu Kollegen anderer Hotels

das „A“ und „O“ Heutzutage sind die Netzwerke durch

das Internet weltweit so verzweigt, daß es insgesamt

sehr viel anonymer zugeht. Auch war die Hektik in der

Lobby noch überschaubar, so dass Pagen z.B. zur 

Ticketabholung abgestellt werden konnten. Es existier-

ten noch Telefonzentralen mit Steckverbindungen, Ge-

päckwagen mit Schildchen für An- und Abreise oder

massive Metallschlüssel an Stelle von Plastikkarten.

Handys oder mobile Haustelefone waren Zukunftsmu-

s gab beispielsweise ein sogenanntes Reservie-

rungsbuch, das an der Rezeption auslag und

ein Kompendium der gesamten Buchungsakti-

vitäten darstellte. Daten von z.B. Limousinentransfers,

Kartenbestellungen oder Veranstaltungen waren hier

fein säuberlich und handschriftlich verzeichnet. Ange-

sichts zahlreicher Kollegen mit unterschiedlichen

Handschriften kam das Lesen dieses Buches manch-

mal dem Entschlüsseln von Hieroglyphen gleich. Fax-

geräte gab es zwar vor 15 Jahren schon, diese waren

aber dünn gesäht und stellten die Spitze der kommuni-

kativen Evolution dar. Hauptsächlich wurde zu dieser

Zeit mit dem Telefon gearbeitet, und man führte noch

persönliche Gespräche an der Rezeption. Briefe, Faxe,

Rechnungen und andere Korrespondenz auf Papier

wurden in einer Vielzahl dicker Ordner aufbewahrt,

und die Herausforderung bestand oft darin, das pas-

sende Schriftstück zu finden. Zwar existierte zu dieser

Zeit schon so etwas wie ein E-Mail-Account für unser

Hotel, doch die Dauer des Anmeldeverfahrens stand in

keinem Verhältnis zur Anzahl neuer Nachrichten. Das

Versenden einer E-Mail war zu dieser Zeit noch recht

außergewöhnlich, und es genügte, ein E-Mail-Postfach

zwei- bis dreimal wöchentlich zu kontrollieren. Auch

verfügte ich damals noch nicht über ein Handy und

war somit auch nicht immer rund um die Uhr erreich-

bar. All dies tat aber meiner Arbeit und der Servicequa-

lität keinen Abbruch. Mein erstes Handy legte ich mir

im Jahre 2002 zu, und von nun an wurde alles dynami-

scher. Internet und E-Mail-Verkehr waren plötzlich

gang und gäbe, und zunehmend ersetzte die E-Mail

dann auch das Fax, wodurch die eigene E-Mail-

Adresse immer mehr an Bedeutung gewann. Fortan be-

dienten sich immer mehr Hotelgäste der E-Mail, und

es entwickelte sich somit ein reger

Schriftverkehr, hinter den die ver-

bale Kommunikation immer mehr

zurücktrat.

Während ich über Jahre hinweg be-

rufliche Erfahrungen in Frankreich

und Spanien sammelte, wurden

Internet und Computer allgemein

zunehmend unverzichtbarer für

mich. In Paris machte ich beispiels-

weise die Erfahrung, dass die Daten des altgedienten

Reservierungsbuches in eine Computerdatei überführt

worden und fortan für jeden per Mausklick einzusehen

waren. In Spanien war man noch nicht so weit, und es

oblag dort meinen Kollegen und mir, solche Dateien

mit Hilfe von Programmen wie Excel und Word zu er-

stellen. Im Zuge dieser gravierenden Veränderungen

war fortan auch der Besitz eines eigenes Handys obli-

gatorisch, was eine permanente Erreichbarkeit zur

Folge hatte. Mit Beginn der Ära der Smartphones stei-

gerte sich diese Entwicklung zusätzlich, so dass heut-

zutage E-Mails im Minutentakt gelesen und beantwor-

tet werden. Es bleibt die Frage: Wohin führt uns dieser

entgrenzte Prozeß? Heutzutage bestimmt das unter -

schwel   lige Klingeln diverser Telefone die Geräusch -

kulisse in der Hotellobby, und ge-

rade der Con  cierge muß derer oft

zwei gleichzeitig bedienen. Denn

wie anno dazumal gilt auch heute

noch: Wenn keiner mehr weiter

weiß, der Concierge weiß es be-

stimmt. Zudem hat der E-Mail-

Verkehr über Arbeitsplatz- und

persönliche Adresse mittler weile

einen so hohen Stellen wert ein-

genommen, dass dessen Bearbei-

tung zusätzlich viel Zeit und Aufmerksamkeit in An-

spruch nimmt. So haben uns also diese neuen Kommu-

nikationsmöglichkeiten rund um die Uhr im Griff, und

es wird immer schwerer, einmal richtig vom Berufsle-

ben loszulassen und abzuschalten. Und doch geht für

mich in der Hotellobby nach wie vor nichts über ein

gutes persönliches Gespräch von Angesicht zu Ange-

sicht, denn der persönliche Umgang mit Menschen

war schließlich der Grund dafür, dass

ich den Beruf des Concierges ergriffen

und lieben gelernt habe. Zukünftig

sehe ich die Aufgabe des Concierges

auch darin, der zunehmenden Anony-

misierung durch Internet und Smart-

phone entgegenzuwirken und wieder

den persönlichen Kontakt in den

Vordergrund zu stellen.   ■
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Educational-Part: Internet bzw. Computer generell existierten zu dieser Zeit noch
nicht, Flugpläne waren noch auf Papier gedruckt und das sogenannte Kursbuch war
unsere „Bibel“. Bericht von Ralf Rüther

Nostalgische und 
aktuelle Einblicke 
in das Arbeitsumfeld 
des Concierge

Sektion 
Berlin/
Branden-
burg

Email by iconoci from The Noun Project
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Groß veranstaltung war allerdings die Qualität der

Speisen. Alle vier Gänge kamen sehr lecker gewürzt

und schön angerichtet, perfekt an den Tisch. Beim

Fischgang gab es das leckerste Gemüse seit langem

dazu. Unter dem Barsch war nämlich eine schön

pikante Mischung mit einer leckeren Maracujasoße

abgeschmeckt. Der Hauptgang (Rinderfilet) wurde von

der besten Polentazubereitung begleitet, die ich bisher

probieren durfte, eine Mischung mit Erbsen, welche

als „Kräuter-Polenta-Sandwich“ ausgewiesen wurde.

Bei der Nach speise war das Mangosorbet mein Favorit.

Außerge wöhnlich war auch, dass das Dessert zum Teil

von den Künstlern serviert wurde.

Alles in Allem eine tolle Show mit exzellentem Essen.

Sicherlich für die Gäste zu empfehlen. Natürlich gibt

es auch eine vegetarische Alternative, allerdings ist

dies bei Platzreservierung anzugeben.   ■

Georg Käsler

V
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Von den beiden bekannten „Jungen Wilden“-Köchen

Stefan Marquard (TV-Shows) und Holger Strom -

berg (Weltmeister DFB Koch) erfunden und konzi-

piert, wird in einem Eventzelt im Ungererbad in

München etwas ganz Besonderes angeboten. Nachdem

die Show auch mit mehreren Hotels zusammenarbei-

tet, ergingen Einladungen an verschiedene Rezep tio -

nen und so konnten auch einige Münchner Clefs D’Or

Mitglieder die neue Dinnershow ausprobieren.

Der Cotton Club war ein Nachtklub in Harlem der

seine größte Bekanntheit während der 20er/30er Jahre

hatte. Man sah auch hier in München nun einige einige

Gäste im Publikum die sich dementsprechend geklei-

det hatten. Auch die Musik die den Abend begleitete

bezog sich deutlich auf diese Wurzeln. Wobei auch

modernere Musik wie z.B. von Michael Jackson und

dem Garry Wiggins Orchestra aus Detroit gespielt

wurden. Mein Lieblingsstück war allerdings „Minnie

the Moocher“, live aufgeführt und wenn das Zelt im

Chor mitsingt ist das schon etwas besonderes. Der

Schauspieler und Sänger Ron Williams, ein erfahre-

ner Moderator führt durch den Abend. Seine Ray-

Charles-Impersonation war beson ders hervorzuheben. 

Die Einlagen wurden mehrheitlich von Darstellern aus

dem Musical Afrika!, Afrika! geleistet. Es gab Tanz-

und Basketballprogrammpunkte und faszinierende

Artistik. Die Fotos geben das nur teilweise wieder. Da

muss man wirklich mit offenem Mund an seinem Tisch

gesessen haben um diese Verrenkungen glauben zu

können. Am Außergewöhnlichsten an einer solchen

}
SEIT MITTLERWEILE KNAPP ZWEI JAH-

REN BEGRÜSST AUCH IN KARLSRUHE-

DURLACH WIEDER EIN MITGLIED DER GOLDE-

NEN SCHLÜSSEL DIE TAGUNGS- UND ÜBER -

NACHTUNGSGÄSTE DES PRIVAT GEFÜHRTEN 

4-STERNE DESIGN-HOTELS. Unser Haus verfügt

über 81 individuell eingerichtete Zimmer und Suiten

in unserem Stammhaus und dem Neubau Kubus, wel-

cher sich in 130 Meter Entfernung zum Haupthaus be-

findet. Die Verbindung zur Künstlergruppe Der

Blaue Reiter entstand durch das Kunstinteresse un-

serer Inhaberfamilie und dem Einfall eines Familien-

mitglieds. „Es sollte ein ausgefallender Name sein und

etwas unverwechselbares haben“, sagt Philipp Schnei-

der und lässt auch nicht unerwähnt, dass in jedem der

Zimmer im Stammhaus ein Bild von einem der Künst-

ler der Gruppe hängt – natürlich kein Original.

Philipp Schneider erweitert die Sektion Baden-Würt-

temberg und ist somit nach mehrjähriger Pause ein

Vertreter unserer Vereinigung im Raum Karlsruhe.

Wie es in Hotels mit überwiegendem Anteil an Ge-

schäfts- und Tagungsgästen üblich ist, fungiert Philipp

Schneider zusätzlich zu seiner Concierge-Tätigkeit seit

September 2010 auch als Rezeptions- und Reservie-

rungsleiter. Er ist mit seinem Team somit für die opti-

male Gästebetreuung verantwortlich. „Es gibt natürlich

einige administrative Aufgaben“, so der Rezeptionsleiter

und Concierge, „dennoch findet der überwiegende Teil

meiner täglichen Arbeit am Gast statt. Mein Team halte

ich regelmäßig über aktuelle Empfehlungen und Tipps

für die Gäste auf dem Laufenden und beziehe die Mitar-

beiter aktiv mit ein. Wir halten für unsere Gäste zum

Beispiel ausschließlich getestete Restaurant-Empfehlun-

gen auch abseits von Klassikern vor“, so Schneider.   ■

Sektion Bayern
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Cotton Club 
MünchenSeit dem 6. November und noch

bis in den März hinein gibt es nun
in München auch die kulinarische
Veranstaltung „Cotton Club“. 

Philipp Schneider:
„Es sollte ein ausgefallender
Name sein und etwas 
unverwechselbares haben.“

Sektion 
Baden-
Württem-
berg

Herzlich
Willkommen
im Hotel 
Der Blaue
Reiter



RISTORANTE LA SCUDERIA
FRANCO LAVORATO
MASSIMO DE SORTES
Feuerbachstraße 23
60325 Frankfurt 
Tel. 069 .725480 

PMK INTERNATIONAL SERVICE
LIMOUSINEN, BUS UND
SIGHTSEEING
Rödelheimer Landstraße 75–85
60487 Frankfurt
Tel. 069 .907451611
mail@pmk-international.de
www.Day-Tour.de

RENA LANGE
Hochstraße 50 
60313 Frankfurt

EOSPHYSIO
Laura Leßmann 
Wilhelmstraße 58a 
65183 Wiesbaden

TIGERPALAST VARIETÉ 
THEATER
Heiligkreuzgasse 16–20 
60313 Frankfurt
Tel. 069 .920022-0
Fax 069 .92002217
info@tigerpalast.de 
www.tigerpalast.de

MERCEDES BENZ
AUTOHAUS HEINRICH GÖBEL
GMBH
Autorisierter Mercedes-Benz 
Service und Vermittlung
63263 Neu-Isenburg
Hans-Böckler-Straße 13
Tel. 06102 .71110
Fax 06102 .711155

63225 Langen
Pittlerstraße 53
Tel. 06103 . 50720
Fax 06103 .507245

63303 Dreieich
Vor der Pforte 6
Tel. 06103 .98650
Fax 06103 .986555
www.mb-goebel.de

TICKETVERMITTLUNG24
Konrad-Zirkelstraße 36
97769 Bad Brückenau
Tel. 0176 .86300030
ticketvermittlung24@gmx.de

Pro Service Cargo GmbH
Frachtgebäude, Modul C III

85356 München-Flughafen
 Tel.: 089/ 9761-0

baggage@proservice-cargo.com
www.proservice-cargo.com

• Übergepäck für Einkäufe, Sportgeräte (Fahrräder, Golfbags, usw.)
• Übergepäck für Konferenzen & Messen (Broschüren etc.)
• Frachtorganisation: Import & Export in alle Welt, Abholungen 

und Zustellungen in zahlreichen Städten weltweit! 

TAX FREE ABWICKLUNG
• MwSt-Rückabwicklung für Ihre Gäste aus dem Ausland, 

wenn diese hier eingekauft haben
• Barauszahlung der MwSt in unserem Büro oder im Hotel
• Barabwicklung über Bankanweisung oder eine von über 

500.000 Western Union Auszahlungsstellen weltweit

NUR VORTEILE
• KOSTENERSPARNIS: Im Vergleich zu den Airline-Übergepäck-

tarifen bis zu 70% günstiger!
• EINFACHES HANDLING: Zeitersparnis für den Gast und für Sie! 

Weniger Aufwand bei der Abreise, da der Großteil des 
Gepäcks schon durch uns abgeholt wurde

WIR HOLEN IM HOTEL AB UND VERSENDEN 
FÜR SIE UND IHRE GÄSTE

PER LUFTFRACHT – VON ALLEN DEUTSCHEN FLUGHÄFEN 
ÜBERGEPÄCKVERSAND WELTWEIT
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Freunde in
Baden-Württemberg 

RESTAURANT 
„LE JARDIN DE FRANCE“
Stéphan Bernhard
Lichtentaler Straße 13
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.3007860 
Fax 07221. 3007870
Jardin.france@t-online.de
Ruhetag Mo. und Di. Mittag

MODEHAUS WAGENER 
Franz-Bernhard 
Wagener 
Lange Straße 25
KAUFHAUS 
Lange Straße 44
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.3039-0
www.wagener.de 

Frau Dr. med. Fernande 
Schulte-Weyrich
Fachärztin für Innere, 
Physikalische u. Rehabilitative
Medizin, Rheumatologie
Lichtentaler Allee 1
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.278864
Fax 07221.3021811
Mobil 0172 .9422666

KLASSISCHE UHREN
KRETZSCHMAR 
Neumarkt 2, 01067 Dresden 
Tel. 0351.8023938
www.klassische-uhren.com

STADTRUNDFAHRT DRESDEN 
Goppelner Straße 44 
01219 Dresden
Tel. 0351.8995650
info@stadtrundfahrt.com
www.stadtrundfahrt.com

RESTAURANT MORITZ 
An der Frauenkirche 13 
01067 Dresden 
Tel. 0351.417270 
Fax 0351.41727160

RESTAURANT BEAN & BELUGA 
Stefan Hermann 
Bautzner Landstraße 32 
01324 Dresden
RESTAURANT PULVERTURM 
An der Frauenkirche 12 
01067 Dresden

SILBERMANN FASHION GMBH 
Schlossstraße 1
01067 Dresden

8 x 8
ICS INTERNATIONAL
CHAUFFEUR SERVICE GMBH
Hamburger Straße 10
01067 Dresden

KÖNIGLICHE PORZELLAN-
MANUFAKTUR KPM
Peter Rosenberger
Wegelystraße 1 
10623 Berlin
Tel. 030 .390090

RESTAURANT AIGNER
Französiche Straße 25
10117 Berlin
Tel. 030 .203751850

BBS BERLINER BÄREN
STADTRUNDFAHRT GMBH
Seeburger Straße 19b
13581 Berlin
Tel. 030 .35195270

BERLINER VERLAG GMBH
vertreten durch BVZ BM
Vermarktung GmbH
Franziska Hoffmann
Karl-Liebknecht-Str. 29
10178 Berlin
Tel. 030 .23275817
marcopolo-berliner@berlin
medien.com
www.berliner-verlag.de

DINAMIX MEDIA GMBH 
Wilhelm-Kabus-Straße 35
10829 Berlin-Schöneberg 
Tel. 030 .6139490
Fax 030 .61394959 
office@dinamix.de
www.dinamix.de

JUWELIER BUCHERER 
Zweigniederlassung der 
Bucherer Deutschland GmbH
Friedrichstraße 176–179 
10117 Berlin 
Tel. 030 .2041049 
Fax 030 .2044027 
friedrichstrasse.berlin@
bucherer.de 
www.bucherer.com

RESTAURANT ALTES ZOLLHAUS 
Carl-Herz-Ufer 30
10961 Berlin 
Tel. 030 .6923 300

ROTISSERIE WEINGRÜN
Gertraudenstraße 10
10178 Berlin 
Tel. 030 .20621900

DESIGNER OUTLET BERLIN
OMF GERMAN SERVICES GMBH
Alter Spandauer Weg 1
14641 Wustermark
Tel. 033234 .904231
Fax 033234 .90420
www.designeroutletberlin.de

FOTOSTUDIO 
ART & PHOTO URBSCHAT OHG
Kurfürstendamm 157
10709 Berlin
Tel. 030 .8809740 
Fax 030 .8814381
www.urbschat.de

HELLMANN MENS WEAR
Quartier 206 
Friedrichstraße 71 
10117 Berlin 
Tel. 030 .20143351 

HELLMANN MENS WEAR
Kurfürstendamm 53
10707 Berlin 
Tel. 030 .8822565

HELLMANN CASUAL
Kurfürstendamm 44
10719 Berlin 
Tel. 030 .8809740
www.hellmann-mens-wear.de
info@hellmann-mens-wear.de

FALLER-REISEN GMBH
Jürgen Faller
Draisstraße 2 
77815 Bühl
Tel. 07223 .23855 
Fax 07223 .27804
Faller-Reisen@t-online.de

BEREIT EXKLUSIV 
IMMOBILIEN GMBH
Peter Bereit
Bäderstraße 2–4
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.66667
Fax 07221.66668
www.bereit-immobilien.de

VILLA-ANTIQUITÄTEN
Gerhard Bayer
Lichtentaler Straße 9
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.937810
Fax 07221.937815
villa.baden-baden@t-online.de

LEO’S
Peter Schreck
Luisenstraße 8–10
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.38081
Fax 07221.29270
www.leos-baden-baden.de

RESTAURANT IN DER 
SPIELBANK 
„DER SOMMERGARTEN“
Peter Schreck 
Kaiserallee 1 
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.3026491

SANITÄTSHAUS
HARDENBERG & KIEFER 
Monika von Hardenberg
Lichtentaler Straße 51
76530 Baden-Baden 
Tel. 07221.3989750
Fax 07221.3989755
info@san-o-tech.de 

RESTAURANT IM SCHLOSS 
NEUWEIER 
Familie Röttele
Mauerbergstraße 21
76534 Baden-Baden
Tel. 07223 .9570555
Fax 07223 .9570556
www.armin-roettele.de
info@armin-roettele.de

MAX GRUNDIG KLINIK GMBH
Schwarzwaldhochstraße 1
77815 Bühl/Baden
Tel. 07226 .540
Fax 07226 .54310
info@max-grundig-klinik.de
www.max-grundig-klinik.de

TAXIUNTERNEHMEN STOTZ
Inh. Thomas Stotz 
Rettigstraße 20–22
76530 Baden-Baden
Tel. 07221.3733828 
Mobil: 0174.16510 92
taxi-stotz@t-online.de
www.taxi-stotz.de

MOOK GROUP 
RESTAURANTS
Surf N Turf 
M Steakhouse 
The Ivory Club 
Zenzakan

SOKAI WELLNESS
Obernberg 2 
35510 Wiesental

PORSCHE DESIGN STORE
Große Bockenheimer Straße 41
60596 Frankfurt am Main
Tel. 069 .21657660

ROBERT DIX
CHAUFFEURSERVICE
Bergstraße 5
63785 Obernburg am Main
Tel. 06022 .5087000
Fax 06022 .5087001
www.german-limousines.com

JUWELIER LEICHT 
IM TASCHENBERGPALAIS 
Sophienstraße 1
01067 Dresden
Tel. / Fax 0351.4900588

LIMOUSINENSERVICE
UDO TRAENKNER
Münzgasse 10, 01067 Dresden
Tel. 0351.4903640

CAFÉ UND RESTAURANT 
ALTE MEISTER 
Kai Marten Graul
Theaterplatz 1a, 01067 Dresden
Tel. 0351.4810426

CHAUFFEUR-SERVICE 
SIXT GMBH                                        
Europacenter
10787 Berlin
Tel. 030 .21990911

AMJ Holding GmbH & Co. KG
Friedrichstraße 71
10117 Berlin
Tel. 030 .20946250

PRIVATÄRZTLICHER 
AKUTDIENST
Dr. Karsten Raasch
Charles-Corcell-Ring 18
13405 Berlin
Tel. 0800 .7112112

RESTAURANT BOCCA DI BACCO
Alessandro Manozzi
Friedrichstraße 167/168
10117 Berlin
Tel. 030 . 20672828

BEX SIGHTSEEING
Kurfürstendamm 216
10719 Berlin
Tel. 030 .8804190

Freunde
in
Sachsen /
Thüringen

Freunde
in Berlin

Freunde 
an Rhein
und Main

Freunde 
in
Nord rhein-
Westfalen
POMELLATO 
DEUTSCHLAND GMBH 
Königsallee 54
40212 Düsseldorf 

CHOPARD BOUTIQUE
Zweigniederlassung der 
Chopard Deutschland GmbH
Domkloster 2
50667 Köln
Tel. 0221 .9257990

ROERMOND DESIGNER OUTLET
Stadsweide 2 
6041 TD Roermond 
Niederlande



DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL

2 0 LE CONCIERGE 3/2014

Stig Arnberg                            
im Ruhestand

Ram Bahadur Wübbena           
aktiv arbeitssuchend 

Sebastian Sonnemann           
Steigenberger Hotel am
Kanzleramt Berlin

Johannes Imhof                       
Atlantik Kempinski Hotel
Hamburg  

Paul Huth                         
Chefconcierge Grand Elysee
Hamburg

Kathrin Beulshausen                       
passives Mitglied

Christian Schmidt                       
passives Mitglied

Stefan Hörchner                         
bisher Jumeirah Frankfurt
aktiv arbeitssuchend 

Julian Schweikert                         
Kempinski Emirates Palace 
Abu Dhabi     

Thomas Lüdtke                      
Sebastianeum 
Kneipp- & Gesund heitsressort 
Bad Wörishofen

Patrick Schembri                      
Excelsior Hotel Ernst 
Köln

Linda Urban                      
Waldorf Astoria Berlin

Tim Friedrich                      
Hotel Adlon Kempinski 
Berlin

Alexander Düvel                      
Bayrisches Haus, Potsdam 

Sabine Zimmermann                        
Breidenbacher Hof, Düsseldorf 

Malte Masuth                       
Breidenbacher Hof, Düsseldorf   

Barbara Breuer-Fernandez                       
Breidenbacher Hof, Düsseldorf

Sarah Kreher                     
Hotel Taschenbergpalais
Kempinski Dresden    

Janette Neumann                      
Swissôtel Dresden am Schloss

Martin Bendlin                      
Hotel Suitess Dresden

Ulrike Beyrich                     
Hotel Bülow Palais Dresden   

Dirk Bossmann                     
Hotel Atlantik Kempinski
Hamburg 

HERZLICH WILLKOMMEN

BADEN-BADEN 
Richard Schmitz

HAMBURG
Gert Prantner
R.I.M.C. International 

BONN
W. D. Wehr

DÜSSELDORF
Ralf Dosot 

Rainer A. Wisst
Tax Free Worlwide 

NÜRNBERG
Horst Berl
Le Grand Hotel Nürnberg

MÜNCHEN
Michael D. Maas

Erich Sixt und Regine Sixt
Sixt GmbH & Co.
Autovermietung KG

FREIBURG
K. H. Zimmermann 

André Witschi

BADEN-BADEN                      
Frank Marrenbach

BERLIN                                 
Rudy Münster
RWM Hotel Consult 

Jean K. van Daalen

Ulrich J. Pfaffelhuber                
VAF Pfaffelhuber GmbH 

Raffaele Sorrentino

Ralf Räther

DRESDEN                              
Dieter Blank
Stadtrundfahrt Dresden               

HAMBURG                            
Reinhard Rauch
Old Commercial Room

Gerhard Beyer

HENSTEDT-ULZBURG
Werner Bistram

MÜNCHEN
Peter Inselkammer 
Platzl Hotel

David Langartner

Anselm Magel

Eduard Reinbold
Restaurant Franziskaner 
und Schützenfestzelt

Helmut Gross
Pro Service GmbH Cargo 
& Logistics München

RHEIN-MAIN
Walter Scharf 

WIESBADEN
Karl Nüser
Direktor Hotel Nassauer Hof

ZÜRICH
Wilhelm Luxem

SIXT GMBH & CO.
AUTOVERMIETUNG KG
Zugspitzstraße 1
82049 Pullach

AMERICAN EXPRESS 
CENTURION CARD 
Theodor-Heuss-Allee 112
60486 Frankfurt am Main

BUCHERER 1888
Residenzstraße 11
80333 München

OBERPOLLINGER 
MÜNCHEN
Neuhauserstraße 18
70331 München

GO! GENERAL 
OVERNIGHT SERVICE
DEUTSCHLAND 
GMBH 
Willy-Brandt-Allee 20
53113 Bonn

USA TODAY
7950 Jones Branch Drive
McLean, VA 22108-0605
USA

PRO SERVICE CARGO GMBH
Frachtgebäude 
Modul C III
85356 München-Flughafen

CHIC OUTLET SHOPPING 
The leading luxury 
outlet experience in 
those villages
Ingolstadt Village
Wertheim Village
Maasmechelen Village

HIRMER GMBH & CO. KG
Kaufingerstraße 28
80331 München 
HIRMER GROSSE 
GRÖSSEN, ECKERLE
HERRENMODEN

INTERNATIONAL 
NEW YORK TIMES
Friedrichstraße 52
60323 Frankfurt am Main

DEUTSCHE 
LUFTHANSA AG
Flughafen-Bereich West
60546 Frankfurt /Main

ETIENNE AIGNER AG
Marbachstraße 9 
81369 München 

PORSCHE LIZENZ- UND
HANDELSGESELLSCHAFT 
MBH & CO. KG
Grönerstraße 5
71636 Ludwigsburg 

Offsetdruckerei
Alfons Butt
Obere Hauptstraße 30

84072 Au i. d. Hallertau

Telefon: 0 87 52 / 2 37

Fax: 0 87 52 / 16 20

info@druckerei-butt.de

Freunde in Bayern

SIXT AUTOVERMIETUNG
Zugspitzstraße 1
82049 Pullach
Tel. 01806 .252525                      

MÜNCHNER 
STADTRUND FAHRTEN OHG
Schützenstraße 9 
80335 München 
Tel. 089 .55028995                      

ROECKL-ECK HANDSCHUHE
Theatinerstraße 44
80333 München
Tel 089 .225242

MAX DIETL HAUTE COUTURE
Residenzstraße 16
80333 München
Tel. 089 .224166                          

AUGUSTINER 
GROSSGASTSTÄTTEN
Neuhauserstraße 27
80331 München
Tel. 089 .23183257                      

BENNO MARSTALLER KG
Pacellistraße 8
80333 München
Tel. 089 .2907580                        

JUWELIER HEMMERLE GMBH
Maximilianstraße 14
80539 München
Tel. 089 . 242260

WEMPE FEINUHRMACHER
Maximilianstraße 10
80539 München
Tel. 089 .291299

AUTOBUS OBERBAYERN GMBH
Heidemannstraße 220
80939 München
Tel. 089 .323040 

POLO RALPH LAUREN
Maximilianstraße 23 
80539 München 
Tel. 089 .223731

BLANCPAIN BOUTIQUE
MÜNCHEN
Maximilianstraße 14
80539 München
Tel. 089 .23239688-453

INGOLSTADT VILLAGE
OUTLET SHOPPING
Otto-Hahn-Straße 1
85055 Ingolstadt
Tel. 0841.8863100
Fax 0841. 8863101
ingolstadt@valueretail.com
www.ingolstadtvillage.com

BETTEN RID GMBH
Neuhauserstraße 12
80331 München
Tel. 089 .21101
 
PRO SERVICE SPEDITIONS 
GMBH
Helmut Gross
Flughafen München
Frachtgebäude Mod. C / III
85356 München
Tel. 089 .9761-0
Fax 089 .9761903
www.proservice-cargo.com
kontakt@proservice-cargo.com

BALLY DEUTSCHLAND GMBH
BALLY-BOUTIQUE MÜNCHEN
Maximilianstraße 11–15 
80539 München 
Tel. 089 .2908-240 
www.bally.com

H-W-RUESCH –
EINRICHTUNGEN –
BACCARAT – MUENCHEN
Maximiliansplatz 12 
80333 München
Tel. 089 .2904745

F. S. KUSTERMANN GMBH 
Viktualienmarkt 8 
80331 München 
Tel. 089 .27325220
www.kustermann.de 

KUFFLER GMBH 
Residenzstraße12
80333 München
Tel. 089 .290705-0
www.kuffler.de 

OBERPOLLINGER MÜNCHEN
Neuhauserstraße 18
80331 München
Tel. 089 .290230

TEGERNSEER TAL BRÄUHAUS
Tal 8 
80331 München
Tel. 089 .222626
www.tegernseer-tal8.com

HIRMER GMBH & CO. KG
Kaufingerstraße 28
80331 München 
Tel. 089 .236830
www.hirmer-muenchen.de
info@hirmer.de

BMW WELT
Am Olympiapark 1
80788 München

T&M LIMOUSINENSERVICE
Rothenbaumchaussee 79
20148 Hamburg
www.limousinenservice.de

HAMBURGER
LIMOUSINENSERVICE RICHTER
Bandwirkenstraße 20
22041 Hamburg
Tel. 040 .666670
www.hlsr.de

HAMBURGER
STADTRUNDFAHRT
DIE ROTEN DOPPELDECKER
GMBH
Ehestorfer Dorfstraße 5
21224 Rosengarten
Tel. 040 .7928879
www.die-roten-doppeldecker.de

SCHIFFSVERMIETUNG
BARKASSEN MEYER GMBH
St Pauli Landungsbrücken 2
und 6
20359 Hamburg
Tel. 040 .3177370
www.barkassen-meyer.de

THIES BUSREISEN GMBH
Georgswerder Bogen 4
21109 Hamburg
Tel. 040 .3901363
www.hh-sr.de

RESTAURANT
OLD COMMERCIAL ROOM
Englische Planke 10
20459 Hamburg
Tel. 040 .366319
www.oldcommercialroom.de 

HARD ROCK CAFÉ HAMBURG 
St. Pauli Landungsbrücken 5
20359 Hamburg
Tel. 040 .30068480 
www.hardrock.com

POMELLATO 
Neuer Wall 55
20354 Hamburg
Tel. 040 .36091040
www.pomellato.com

MC ARTHUR GLEN 
DESIGNER OUTLET 
Orderstraße 10 
24539 Neumünster 
Tel. 04321 .5586880
www.mcarthurglen.com

Freunde
in
Hamburg
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UNION INTERNATIONALE DES CONCIERGES

D’HÔTELS «LES CLEFS D’OR»
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Über 300 Boutiquen 
internationaler Luxuslabels 
und Lifestylemarken bis zu 
60%* reduziert.

Entdecken Sie die 9 Chic Outlet Shopping® Villages 

ChicOutletShopping.com

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste.
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DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL
JAHRESMITGLIEDSBEITRÄGE 2015
100,– Euro für aktive Mitglieder. 

60,– Euro für passive Mitglieder und Mitglieder 

im Ruhestand. 

75,– Euro Aufnahmegebühr für Neumitglieder.

Bankverbindung: Deutsche Bank München 

IBAN: DE74 7007 0024 0404 0705 00

BIC: DEUTDEDBMUC

(Konto 4 040705, BLZ 700 700 24)

Bitte ab 1. Januar 2015 überweisen

Euer Hans J. Benkwitz

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH WÜNSCHEN 
DIE GOLDENEN SCHLÜSSEL DEUTSCHLAND
IM NAMEN ALLER KOLLEGINNEN UND 
KOLLEGEN 

Vivian-Jessica Schiller 

30. Januar 

Murat Arici

1. Februar 

Martin A. Riganti 

29. März 

Georg Kaesler 

6. April 

Thorsten Schmidt 

10. April 

Andrea Giusepponi 

11. April

Petra Kreitl 

13. Februar 

Frank Biedermann

4. April  

Wolfhard Jüchtzer

24. Januar 

Sergio Redolfi

9. Februar 

Francesco Potenza 

21. März 

Lino Chiercia 

25. Februar 

Walter Kissel

19. April  

Willi Ruof 

31. Januar  

Oskar Schweser

19. Februar    

Marcel Dannenberg 

Massimo Francucci 

Roland Würzbach

Domenico Zoccali



Genießen Sie ausgewählte Angebote 
ganz in Ihrer Nähe oder auf Reisen.
Exklusiv für American Express® Mitglieder:
www.americanexpress.de/selects
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